Allgemeine Geschäftsbedingungen

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Folgenden ausschließlich die männliche Form verwendet. Jede Formulierung bezieht sich aber selbstverständlich immer auf Personen jeden Geschlechts.


§ 1 Vertragsschluss
Mit der Anmeldung kommt ein Seminarvertrag zustande. Vertragspartner des Veranstalters ist der angemeldete Teilnehmer. Die Anmeldung erfolgt in der Regel über die Homepage des Veranstalters mittels des Buchungstools. 

§ 2 Stornierung
Der Veranstalter behält sich das Recht vor, jedes Seminar bis 24 Stunden vor Beginn zu stornieren, wenn sich bis dahin nicht zumindest 5 Teilnehmer angemeldet haben. Jeder Teilnehmer hat das Recht, bis 24 Stunden vor Beginn seine Teilnahme ohne Angabe von Gründen zu stornieren. Die bereits gezahlten Seminargebühren werden im Falle einer Stornierung vollständig erstattet. Weitere Ansprüche sind ausgeschlossen. Jede Stornierung bedarf der Textform. 

§ 3 Seminargebühren
Die auf der Homepage ersichtlichen Preise verstehen sich jeweils inklusive 19 Prozent Umsatzsteuer. Der jeweilige Betrag für das Seminar wird mit Buchung fällig. 

§ 4 Spendenanteil in den Seminargebühren
Nach Abzug der Umsatzsteuer wird von jedem für das jeweilige Seminar gezahlten Betrag ein Anteil von 30 Prozent zeitnah an eine vom Veranstalter ausgewählte gemeinnützige Einrichtung zugewandt. Gibt der jeweilige Teilnehmer hierzu eine Präferenz ab, wird diese in der Regel berücksichtigt. Nach dem Seminar erhalten alle Teilnehmer eine Information darüber, welcher Betrag an welche Einrichtung zugewandt wurde. Da die Zuwendung eine solche des Veranstalters ist, kann den Teilnehmern keine Spendenbescheinigung ausgestellt werden. Auf ausdrücklichen Wunsch des jeweiligen Teilnehmers wird diesem Einblick in die dem Veranstalter ausgestellte Spendenbescheinigung gewährt. 

§ 5 Bescheinigung 
Nach Ende eines Seminars erhält der Teilnehmer, der seine durchgehende Anwesenheit mittels der vom Veranstalters ausgeführten Kontrolle nachgewiesen hat, ein Zertifikat, welches als Nachweis für die zuständige Rechtsanwaltskammer dient. In der Regel sind meine Seminare für die Pflichtfortbildung nach § 15 Abs. 2 FAO geeignet. Die entsprechenden Seminare sind speziell gekennzeichnet. Eine abschließende Entscheidung bleibt jedoch den jeweiligen Rechtsanwaltskammern vorbehalten.

§ 6 Technik und Aufzeichnung
Die Teilnahme an den Seminaren erfolgt über Zoom. Der Teilnehmer ist für die Erfüllung der technischen Voraussetzungen selbst verantwortlich. Es können zusätzliche Kosten für die Verbindung ins Internet entstehen. Der Veranstalter übernimmt hierfür keine Haftung. Ein Rückerstattungsanspruch bei nicht funktionierender Technik ist ausgeschlossen. Der Teilnehmer muss während der Veranstaltung per Audioverbindung und verbunden sein. Ist die Audioverbindung nicht hergestellt, ohne dass der Veranstalter dies zu vertreten hat, wird kein Zertifikat ausgestellt. Ein Rückzahlungsanspruch besteht ebenfalls nicht. Die Zoomlinks zu den Online-Seminaren dürfen nicht an Dritte weitergegeben oder öffentlich verfügbar gemacht werden. Der Zugang ist personalisiert, so dass ein Rückschluss auf den Verletzer dieser Regel möglich ist. Sollte der Veranstalter Kenntnis erlangen, dass ein Online-Seminar mehrfach unter dem gleichen Link besucht wird oder dass ein Zugangslink öffentlich zugänglich gemacht wurde, so steht ihm ein Schadensersatz zu. Die Online-Seminare werden aufgezeichnet, um in Zweifelsfällen die durchgängige Teilnahme nachzuweisen. 

§ 7 Verhaltensregeln für die Teilnehmer
Der Teilnehmer verpflichtet sich, personenbezogene Daten anderer Teilnehmer, von denen er möglicherweise im Zusammenhang mit dem Online-Seminar Kenntnis erlangt, weder zu gewerblichen Zwecken zu nutzen noch Dritten zugänglich zu machen. Die Inhalte der Online-Seminare sind urheberrechtlich geschützt. Es ist untersagt, während des Online-Seminars Screenshots oder Video-Captures anzufertigen.

§ 8 Urheberrecht
Die Seminarunterlagen sind urheberrechtlich geschützt und dürfen nicht – auch nicht auszugsweise – ohne schriftliche Einwilligung des Veranstalters vervielfältigt oder gewerblich genutzt werden. Soweit Inhalte in digitaler Form zur Verfügung gestellt werden (z.B. durch E-Mail-Versand, Streaming oder Download) erhalten die Teilnehmer kein Eigentum hieran. Sie erhalten das einfache, nicht übertragbare Recht, die digitalen Inhalte zum ausschließlich persönlichen Gebrauch gemäß dem Urheberrechtsgesetz in der jeweils angebotenen Art und Weise zu nutzen. Die digitalen Inhalte dürfen für den persönlichen Gebrauch einmalig heruntergeladen und ausgedruckt sowie ausschließlich auf eigene Endgeräte kopiert werden. Es ist nicht gestattet, die digitalen Inhalte für Dritte zu kopieren, öffentlich zugänglich zu machen bzw. weiterzuleiten, im Internet oder in andere Netzwerke entgeltlich oder unentgeltlich einzustellen, sie nachzuahmen, auszudrucken, weiterzuverkaufen oder für kommerzielle Zwecke zu nutzen sowie die Inhalte in irgendeiner Weise inhaltlich oder redaktionell zu ändern oder geänderte Versionen zu benutzen. Auch die Weitergabe der Online-Zugangsdaten an Dritte ist nicht gestattet. 

§ 9 Haftungsausschluss
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für die Inhalte der Seminarvorträge oder der begleitenden Arbeitsunterlagen, sofern kein vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verschulden des Veranstalters oder eines Erfüllungsgehilfen des Veranstalters vorliegt.

§ 10 Datenschutz
 Hinsichtlich datenschutzrechtlicher Regelungen und Hinweise wird auf die gesonderte Datenschutzerklärung des Veranstalters verwiesen.







